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Berlin 30 Ang Prinz Albrecht von Preußen traf
ente vormittag in Hamburg auf dem feſtlich geſchmücktene ein und wurde vom Bürgermeiſter Vers

mann und Senator Dr Hertz empfangen ine beſuchte der
Prinz den Bürgermeiſter Dr Lehmann Um 2 Uhr fand eine
Hafenfahrt ſtatt um 6 Uhr großes Feſtmahl des Senats im
Rathhauſe

Staatsſekretär v Podbielski trifft am Sonnabend zu drei
wöchigem Aufenthalte in Schreiberhau im Rieſengebirge ein

Bismarck Erinnernngen

Moritz Buſch hat jetzt ſeine bekannten Tintes Artikel
mit freundlicher Erlanbniß des genannten Blattes und viel

fach und in weſentlichen Punkten erweitert, deutſch heraus
gegeben unter dem Titel Bismarck und ſein Werk Die
Nat Ztg iſt über Buſch und ſein Buch mit Recht ſehr

ungehalten Sie ſchreibt
Der Titel iſt durchaus unangebracht Herr Buſch iſt vor

und nach dem Rücktritt Bismarck s vielfach
litterariſch verwendete in der Lage geweſen ſich Aufzeichnungen
über Aeußerungen des erſten Kanzlers zu machen und er hat
auch manche Aktenſtücke von dieſem erhalten er iſt daher in
der Lage mancherlei Jntereſſantes mitzutheilen Sein
eigenes Urtheil aber iſt vermöge der abſoluten Un
ſelbſtändigkeit deſſelben werthlos er ſieht wie vor e
Jahrzehnten ſchon ſein Buch Fürſt Bismarck und ſeine
Leute gezeigt die Dinge lediglich aus den Geſichtspunkten
der litkerariſchen Bedientenſtube an Dazu gehört
namentlich die ungehobelte Behandlung aller derer über die
Bismarck einmal ein ſcharfes Wort geſagt die vergnügte
Wiederholung verletzender Ausdrücke über dritte Perſonen
Bismarck ſoll beiſpielsweiſe über Herrn von Roggenbach
einmal Herrn Buſch gegenüber geſagt haben er ſei immer
ein Narr geweſen Wer braucht nicht einmal im Mißmuth
einen derartigen Ausdruck über einen Abweſenden Aber
daraus folgt noch lange nicht daß der welcher den Ausdruck
gebraucht hat die Veröffentlichung billigen würde Herr Buſch
läßt ihn mit Behagen auf Grund ſeiner TagebuchNotizen
drücken Nach derſelben Quelle ſoll Bismarck das Zögern
Kaiſer Wilhelm s in den Emſer Julitagen von 1870 als
Kneifen bezeichnet haben Wird ixgend jemand glauben
daß Bismarck die dieſes in der Erregungangewendeten Wortes gewünſcht habe Herr Bnſch ſtellt
ſich als müſſe er den Antheil des Kaiſers undBismarck s an den großen Thaten ihrer Zeit feſt
ſtellen Wenn dies noch erforderlich wäre ſo würde doch
Herr Buſch nicht der Mann dazu ſein es iſt aber ganz über
flüſſig das Volksbewußtſein hat beiden längſt die richtige
Stellung angewieſen und in der Litteratur hat es Erich Marcks
mit ſeiner ſchönen Lebensbeſchreibung Wilhelm s I in der
trotz der ſympathiſchen Würdigung des Kaiſers Bismarck in
ſeiner ganzen Größe erſcheint Häßliche An würfe gegen
Perſonen gehören überhaupt zur Spezialität des Herrn
Vuſch als er noch ein ſelbſtändiger Schriftſteller war hat er
die Ehre gehabt mit Guſtav Freytag und W Schmidt an
den damaligen Grenzboten zuſammenzuarbeiten ohne jedenAnlaß verhödnt er in der vorliegenden Broſchüre den einen

als Leſſing den Zweiten, den andern als Hofdemokraten
des Herzogs Ernſt von Koburg
Jn den thatſächlichen Mittheilungen iſt dagegen manches

Jntereſſante enthalten So die folgende Mittheilung Bis
marck s auläßlich der Geffcken ſchen Veröffentlichung des
Tagebuchs des Kronprinzen vom 10 Nov 1889

Jch möchte Sie bitten auf Geffcken s Auszug aus dem Tage
buche des Kronprinzen zurückzukommen Er hatte ſich überzeugt
daß Geffcken wirklich nach Aufzeichnungen des Kronprinzen ge
arbeitet hatte Zwei Tagebücher ein kürzeres und ein ſehr aus
führkiches in Folio beide durchweg von der Hand Se K Hoheit
geſchrieben und ſpäter im Hausminiſterium verwahrt hatten uns
in Friedrichsruh einige r vorgelegen oder richtiger aus
einem der drei oder vier Tagebücher aus dem Kriege und aus
ſpäteren Jahren Die letzteren ſind a keine Tagebücher
Ein Tagebuch iſt eine Reihe von täglichen Aufzeichnungen in
denen man hinſchreibt was man erlebt und erfahren hat un
mittelbar darngch wie ein Touriſt und ſo verhält ſich s auch
mit dem einen dem urſprünglichen Es iſt kurz beſchäftigt ſich
vorzüglich wie es die Kriegszeit mit ſich brachte mit mili
täriſchen Dingen und enthält fo gut wie gar keine politiſchen
Betrachtungen Die anderen ſind ſpäter interpolirt nach Ge
ſprächen die er mit guten Freunden oder ſolchen die er dafür
Lytn gehabt hatte Er bildete ſich dabei ein daß er das

chon 1870 ſelbſt gedacht habe Jch ſage er bildete ſich das ein
nd glaubte daran denn er war ein ſehr wahrheitsliebender
Herr Die guten Freunde waren Mißvergnügte Streber und
Jntriguanten Leute die ſich zu großen r berufen fühlten
die es beſſer wußten und konnten als die Regierung die gern
mitgeholfen hätten aber nicht durften Es waren
verkannte Talente ſitzen geblieben und kalt geſtellt ſagen
Sie politiſche Winkelkonſulenten und Pfnſchdoktoren Er
zeigte ihnen das Tagebuch und ſie machten ihre Bemerkungen
dazu die er dann eintrug Sein Vater hielt ihn von allen
puit en Geſchäften fern er redete ſelbſt beinahe niemals mit
n von ſolchen Sachen und verbot es auch mir ihm davon Mit

kheilung zu machen Von 1863 an gab es ununterbrochene
Kämpfe zwiſchen den beiden und mehrmals kam es dabei zu
eftigen Auftritten So auch in Verſailles bei der Kaiſer
rage wo der allergnädigſte Herr zuerſt von unſeren Vor
rigen nichts wiſſen wollte und einmal ſo zornig wurde daß

er mit der Fauſt neben dem Tintenfaſſe auf den Tiſch ſchlug ſo
daß es hoch aufhüpfte und faſt zum Fenſter hinausgeflogen
wäre Und hier können Sie den Bericht des Tagebuchs über
dieſe a etgeneit ergänzen Wie es überhaupt lückenhaft und
unvollſtändig iſt ſo fehlt bei ihm auch der erſte Akt der Ver
andlungen wo ich den Kronprinzen von ſeiner wohl aus
aden ſtammenden Anſicht abzubringen hatte daß die Kaiſer

idee undeutſch Deutſchland ſchädlich ſei wobei er aber nur an
die mittelalterlichen Kaiſer an Römerzüge an Karl den Fünften
dachte Er wollte nur einen drit von Deutſchland
oder der Deutſchen und die anderen drei Könige ſolltenwieder den Herzögtitel annehmen Herzog von Bayern von

weil dieſer ihn g

Morgen Ansgabe

Saale Zeihun
Zweiunddreißzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Mittwoch den 31 Auguſt

Schwaben von Sachſen Daran knüpfte ſich die Jdee der Ver
ewaltigung ſie ſollten nach Verſailles eingeladen werden und
ätte man ſie einmal da ſo follte es heißen Friß Vogel

oder Das war nun nicht mein Fall Das wäre Verrath
Untreue und Undank und dazu gäbe ich mich nicht her auch weil
es keinen Beſtand hätte Auf friedlichem Wege ließen ſich die
Könige nicht degradiren Dann ſtellte ich ihm die Vorzüge der
Kaiſerideee vor etwa wie ich ſpäter an den König von Bayern
ſchrieb die Könige würden ſich lieber einem Landsmanne der
den Titel deutſcher Kaiſer führte als einem Könige von Preußen
einem größeren Nachbar der an die Spitze Deutſchlands geſtellt
werden ſollte unterordnen und ihm Rechte in Krieg und Frieden
einräumen Jm Volke aber Habe der Kaiſer mehr Eindruck hinter
laſſen als die wenigen Fürſten die ſich nach Karl dem Großen
deutſche rig genannt hätten wie z B Heinrich der Finkler
Es hoffe bei der Wiederherſtellung des Reiches auf einen Kaiſer
als Schlußſtein Ein Kaiſer ſitze im norddeutſchen Kryffhäuſer
und im ſüddeutſchen Unterberge kein König Man denke ſich
dabei keinen römiſchen Kaiſer keine Römerzüge und keinen An
ſpruch auf Weltherrſchaft die gegen das wahre Jntereſſe der
Nation wäre es ſei vielmehr eine rein nationale Jdee die da
mit repräfentirt werde und die auch uns vorſchwebe die Jdee
der Einigung nach Zwietracht und Zerfall der neuen Macht
und Sicherheit durch dieſe Einigung dieſe Konzentrirung zu
leichen Zielen aller Glieder Dieſe Gedanken hätten ſchon 1818

in der Burſchenſchaft gelebt 1848 wären ſie in der Paulskirche
zu Worte gekommen 1863 hätte Oeſterreich mit ſeinem Ver
faſſungsentwurf für den Fürſtentag Aehnliches im Sinne gehabt
Nur dachte es dabei in erſter Linie an ſein eigenes Jntereſſe
Später war bei der Gründung des Norddeutſchen Bundes von
einem Kaiſer deſſelben die Rede und man ſah davon nur deshalb
ab weil Bayern und Württemberg in dieſem Falle damals ſich
gewiß nicht angeſchloſſen hätten und ſpäter wahrſcheinlich
auch nicht Die Ueberzahl der Könige überzeugte ihn all
mälig und er war nun für den Kaiſer Dieſen ganzen Akt hat
er im Tagebuche vergeſſen Er ſchreibt da als ob er die Kaiſer
idee erfunden und gleich anfangs angeregt hätte während ſie
doch ſchon lange in allen Schichten des Volkes lebte als
Hoffuung und er zuerſt nichts von ihr wiſſen wollte Nun
kam der dritte Akt wo wir allerdings zuſammen den alten
Herrn in der Präfektur für ſie gewinnen wollten Der wies
uns zuerſt heftig ab und gerieth in Wuth als wir dabei blieben
W fragte ob er denn ewig ein Neutrum bleiben wollte

as meinen Sie damit Was für ein Neutrum Nun das
Pröſidium erwiderte ich Es half auch nichts Dann verſtand
er ſich einigermaßen dazu wenn er den Titel Kaiſer von
Deutſchland führen dürfe Jch ſetzte ihm auseinander daß dies
gegen die Verträge ſei und den Territorialbeſitz ganz Deutſch
lands ausdrücken würde Er meinte der Zar nenne ſich ja
auch Kaiſer von Rußland Jch widerſprach und ſagte der Titel
ſei ruſſiſcher Kaiſer Er citirte den ruſſiſchen Ausdruck Er
aber blieb bei ſeiner Meinung bis er Schneider darüber befragte
und der mir Recht geben mußte

Ueber die Denk würdigkeiten Bismarcks berichtet
Herr Buſch

Er begann eine Arbeit die das Gerücht ſeine Memoiren
nannte in der aber Erinnerungen an einige ſeiner Erlebniſſe
ſich mit Betrachtungen von Fragen und Vorgängen der un
mittelbaren Gegenwart miſchten Zu einer Selbſtbiographie
fehlten die Akten die volle Stärke des Gedächtniſſes und
ſchließlich wohl auch die unbefangene Objektivität welche
ſich die nicht durch die Gegenwartſärben läßt ismarck machte die Geſchichte ſeiner Zeit
vermochte ſie aber nicht zu ſchreiben und Lothar Bucher der
ihm mit ſeinem reichen Wiſſen und ſeinem ſichern Urkheil zur
Seite ſtand und der dem Mangel bis zu einem gewiſſen Grade
abhelfen konnte ſtarb ihm vor Vollendung des Werkes Jn der
übrigen Umgebung des Fürſten war man darf wohl ſagen
ſelbſtverſtändlich kein irgend genügender Erſatz und ſo blieb
die Arbeit ein Torſo wenn auch ein vielfach intereſſanker
und werthvoller

Es muß abgewarket werden ob dieſes Urtheil des Herrn
Buſch durch das Werk ſelbſt beſtätigt werden wird

Verwaltung und Rechtspflege

An die Meldung daß in den nächſten Tagen die kom
miſſariſchen Berathungen zwiſchen den betheiligten Reſſorts über
die Frage der Ueberweiſung der Medizinalabthei
lung des Kultusminiſteriums an das Miniſterium des Jnnern
wieder aufgenommen werden ſollen iſt die weitere Nachricht
geknüpft worden dieſe Organiſationsveränderung innerhalb des
preußiſchen Stagts miniſteriums werde noch bis zum Beginn
des kommenden Etatsjahres durchgeführt ſein und in dem
nächſten Etatsentwurf bereits zum Ausdruck gelangen Als
naheliegende Folgerung aus dieſen Verhältniſſen wurde fodann
eine weitere Verſchiebung der Medizinalreform bezeichnet Zu
verläſſigen Erkundigungen der Natl Corr zufolge iſt weder
die eine noch die andere Ergänzungsmeldung richtig Die ge
ſammten Veränderungen organiſatoriſcher Natur innerhalb des
Staatsminiſterinms werden früheſtens mit dem übernächſten
Etatsjahr ins Leben treten Weiterhin kann es als feſtſtehend
betrachtet werden daß der Kultusminiſter in der kommenden
Seſſion im Landtage die Medizinglreform zur Vorlage bringen
wird freilich in dem weſentlich beſchränkten Umfange der aus
den kürzlich veröffentlichten Grundzügen erſichtlich war Was
die anderweite Organiſation des Medizinalweſens anlangt ſo
kann es auch nach den obiger Correſpondenz gewordenen Jn
formation nunmehr erſt als entſchieden angeſehen werden daßdie Medizinglverwaltung an das Miniſterium des Junern

übergeht Wenn in einigen Blättern die Schaffung eines
eigenen Miniſterinms für Medizinal Angelegenheiten als der
übereinſtinmende Wunſch aller ärztlichen Kreiſe hingeſtellt wirdſo entſpricht das nicht ganz den Thatſachen a in ange

ſehenen Aerztekreiſen verkennt man nicht die Schwierigkeiten
und die Bedenken die einer ſolchen Organiſation entgegen
ſtehen

iſ Staatseiſenbahnen hatn die GiltigkeitsdauerDie Verwaltung der ſäch
bekanntlich ſeit dem 15 April
anhi r arten auf zehn F verlängert

a dieſe zehntägige Giltigkeitsdauer auch für Rückfahrkarten
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1898
nach Orten anderer Eiſenbahnverwaltungen gilt erſtreckt ſich
jetzt das Gebiet zehntägiger Rückfahrkarken von der ſchleſiſch
ſächſiſchen bis zur franzöſiſch elſaß lothringiſchen Greuze Die
dresdener Handels und Gewerbekammer bemerkt dazu in ihrem
jüngſten Bericht

Angeſichts dieſer Sachlage erſcheint es unverſtändlich
warum die preußiſchen Eiſenbahnverwaltungen noch e
auch ihrerſeits die verlängerte Giltigkeit einzuführen obwoderen Kienh d der däh a d und mitt

enbahngebiet mit dem preußiſchen ſi ierhebliche Steigerung erfahren würde ben ſicher hie Kanz

In der That bleibt dieſes Verhalten des Herrn Thielen un
verſtändlich man iſt aber in Preußen viel zu ſehr daran ge
wöhnt ſich in Eiſenbahnfragen von den Nachbarländern über
flügeln zu laſſen daß auch die Kundgebung der dresdener
Handelskammer kaum etwas daran ändern wird

Soziale Angelegenheiten
Die Veröffentlichung der vom Reichsverſicherungsamt

bearbeiteten und nahezu vollendeten Statiſtik über die
Juvaliditätsurſachen wird nach dem B große
Ueberraſchungen bringen Jnsbeſondere trete zwiſchen ver
ſicherten Perſonen aus der Landwirthſchaft und gus der
Jnduſtrie in Bezug auf die Jnvalidität ein ſo ſcharfer Unter
ſchied hervor daß die Statiſtik auf die bevorſtehende
Abänderung des Jnvaliditätsverſicherungsgeſetzes von
weſentlichem Einfluß ſein werde Die Landwirthſchaft ſei nicht
nur weit geringer an den Jnvalidenrenten betheiligt als dieJnduſtrie ſondern die Verſicherten aus landivirtſſchaftlichen

Betrieben gelangten erheblich ſpäter in den Genuß von Jnvaliden
renten als die Verſicherten aus induſtriellen Betrieben Es
werde anſcheinend bereits erwogen ob nicht die Beitrags
pflicht der Land wirthſchaft gegenüber der Jnduſtrie
günſtiger zu ſtellen ſei Dem gegenüber muß aber doch
hervorgehoben werden daß die Landwirthſchaft ſchon heute
günſtiger geſtellt iſt da die Beiträge für landwirthſchaftli
Arbeiter durchgängig geringer ſind als die für indnſtrielle
Arbeiter Andererſeits arbeiten gerade zwei Verſicherungs
anſtalten mit ganz vorwiegend landwirthſchaftlich Verſicherten
die oſtpreußiſche und die niederbayeriſche mit Unterbilanz

Parteinachrichten

Der heſſiſche Landtagsabg Dr David hat auf dem ſozial
demokratiſchen Parteitage in Darmſtadt die Frage Sozial
demokratie und Bauernthum in einer Weiſe angeſchnikten
die der Parteileitung nicht angenehm ſein wird Er ſagte
u

Manche Fortſchritte auf dem Lande beweiſen noch nicht
ohne weiteres unſer Eindringen in die eigentliche Bauern
ſchaft Von dieſer haben wir zwar einzelne gewonnen aber
die Mehrheit ſteht uns noch ablehnend zum Theil ſogar
feind lich gegenüber Das tritt am klarſten gerade in den
Orten nahe den Jnduſtriecentren zu Tage wo ſozialdemo
kratiſche Organiſationen ſind und kein Mittel unverſucht ge
laſſen wird den landwirthſchaftlichen Theil der Einwohner
ſchaft zu gewinnen Gerade dort iſt der politiſche Gegenſatz
zwiſchen Arbeiterſchaft und Bauernſchaft am ſchärfſten Die
Macht der katholiſchen Kirche über die Gemüther iſt groß
allein ſie erklärt dieſe auch in proteſtautiſchen und frei
denkeriſchen Gemeinden zu Tage tretende Erſcheinung nicht Der
Hauptgrund liegt auf wirthſchaftlichen Gebiete Die Bauern
ſchaft findet in der ſozialdemokratiſchen Partei nicht die
Vertreterin ihrer wirthſchaftlichen Jntereſſen
Da wir die kleinbäuerlichen Arbeiter mit in unſere Bewegung
hineinziehen müſſen ſo wird die Geſammtpartei die Er
örterung der Agrarfrage demnächſt wieder aufnehmen müſſen

Dieſe Erörterungen werden vorausſichtlich das Ergebniß der
Agrarberathungen des breslauer Parteitages haben die wie
das hornberger Schießen endeten

Gegenüber dem Ausſpruche des Pfarrers Lehne Koblenz
auf dem deutſchen Katholikentage wonach die deutſche Sozialdemokratie bei der jüngſten Reichstagswahl zwei Millionen
Stimmen erhalten habe im katholiſchen Deutſchlandaber nur 100,000 ſtellt das ſozialdemokratiſche Ceutralorgan
feſt daß in den überwiegend katholiſchen Ländern und zwar in
den preußiſchen Provinzen Poſen Schleſien Weſtfalen und
Rheinpreußen ferner in Baiern Baden und Elſaß Lothringen
im Jahre 1893 483,997 im Jahre 1898 aber 575,200 ſozial
demokratiſche Stimmen abgegeben wurden alſo etwa das Sechs
fache der Lehne ſchen Schätzung Auch die Steigerung von
19 Proz zwiſchen den beiden letzten Wahlen entſpreche genau
dem Wachsthum das die Geſammtzahl der ſozialiſtiſchen Wähler
in dem genannten Zeitraum zu verzeichnen hatte Schließlich
hebt der Vorwärts hervor wie jede Grundlage für die An
nahme fehle daß der Katholizismus ein feſtes Bollwerk gegen
das Vordringen der Sozialdemokratie ſei

Der Germaniſche Volksbund proteſtirt dagegen
daß er wie eine berliner Zeitung meldete ſich aufgelöſt habe
Es ſei nur ſein früherer Großmeiſter, Hans von Moſch
ausgeſchieden der nunmehr einen Neuen Germa niſchen
Volksbund begründen wolle Die antiſemitiſche Bewegung
treibt immer ſchönere Blüthen

Wahlbewegung

Eine in Marienburg Weſtprenßen abgehaltene Ver
ſammlung von Vertrauensmännern des Bundes der Landwirthe
und Mitgliedern der konſervativen ind nationalliberalen Parteien
aus dem Kreiſe Marienburg beſchloß einſtimmig für die bevor
ſtehende Abgeordnetenwahl im Wahlkreiſe Elbing Maxienburg
als Kandidaten den Landrath von Glaſengpp in Marien
burg zu präſentiren Alſo die Nationalliberalen wieder
im Bunde mit den Konſervativen als deren Schleppenträger

m Elbinger Kreiſe iſt da Landrath a D Birkner nen
die erneute Annahme einer Landtagskandidatur abgelehnt hat
von den Konſervativen Herr von Puttkamer Gr
Kandidat aufgeſtellt wor

Zu dem Artikel der Barmer Zig über die Kandldaten
frage im 3 Berliner Landtagswahlkreiſe theilt der
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Vorſitzende des Freiſinnigen Wahlvereins im 6 Berliner Reichs
der Schriftſteller Heinz Krieger in

chreiben an den Vorſtand dieſes Vereins erklärt habe
mit daß

einem
er werde eine Kandidatur zum Landtage in dem bisherigen
Virchow ſchen Wahlkreiſe nicht annehmen

Für die bevorſtehenden Landtagswahblen iſt eine lebhafte
Betheiligung der Handwerkerkreiſe Berlins geſichert Zu
dieſem Zwecke ſoll ein Wahlkomltee beſtehend aus namhaften
Verſönhedkeiten aus der Handwerkerbewegung ſchon in aller
nächſter Zeit gebildet werden um die nöthigen Mittel für den
Wahlkampf zu beſchaffen An die Aunuſſtellung eigener
Kandidaten iſt hierbei nicht gedacht man iſt nach zahl
reichen Mißerſolgen hiervon abgekommen Man will vielmehr
anglog dem Vorgehen der Handwerker im zweiten berlinerReichstagewahitreſe ein entſcheidendes Wort bei der
Nominirung des Kandidaten mitſprechen Es iſt allgemein die
Anſicht verbreitet daß auf dem Wege des Kompromiſſes die

des Handwerks beſſer gewahrt werden Nicht der
rteiſtandpunkt ſondern die Perſon des Kandidaten ſoll das

ausſchlaggebende Moment bilden Unüberlegtes Planen Die
Perſon läßt ſich eben nicht vom Parteiſtandpunkt trennenDie erwähnten Handwerkerkreiſe werden natürlich nur

zünftleriſche Konſervative unterſtützen

Jn verſchiedenen Wahlkreiſen der Provinz Branden
Dur iſt die Betheiligung an den Landtagswahlen von den
Sozialdemokraten beſchloſſen worden Nachdem bereits
KottbusSpremberg einen dahingehenden Beſchluß gefaßt hat
d en ſich auch die Kreiskonferenzen von Oberbarnim und

andsberg Soldin für ein Eintreten zu Gunſten eigener Wahl
männer ansgeſprochen Jn den Urwahlbezirken wo es an
ſozialdemokratiſchen Wahlmännern mangelt ſollen die Frei
ſinnigen von vornherein unterſtützt werden Da die beiden
Kreiſe Ober und Niederbarnim gemeinſam drei Abgeordnete
wählen ſo kann angenommen werden daß auch der Kreis Nieder
barnimm ſich dieſem Vorgehen anſchließt Jn der Provinz iſt
man ungehalksn über den Beſchluß der Berliner die Betheiligun
ohne weiteres abzulehnen Man hatte mit Sicherheit daran

erechnet von Berlin aus auch pekuniäre Unterſtützung zu eru Es dürfte auf dem ſozialdemokratiſchen Brandenburger
t arteitage im September noch zu lebhaften Auseinanderſetzungen

ommen

B Aus dem Wahlkreiſe Weißenfels Zeitz Naum
burg geht uns die wohlverbürgte Nachricht zu daß bei den

bevorſtehenden Landtagswahlen die liberalen Parteien
geſchloſſen für eine Kandidatur von liberaler

ärbung eintreten werden Das bisher zwiſchen den National
liberalen und Konſervativen beſtandene Kartell hätte ſomlt ſein
Ende erreicht

Volkswirthfchaftliches
Jn München trat am Dienstag vormittag der 7 all

gemeine deutſche Bergmannstag zuſammen den
Staatsrath v Neumayr namens des bayriſchen Miniſteriums
des Jnnern und Bürgermeiſter Brunner namens der Stadt
München willkommen hießen Zum 1 Vorſitzenden wurde der
Wirkliche Geheimrath v Huyſſen Bonn gewählt Jn der
Vormitkagsſitzung wurden verſchiedene Vorträge gehalten die
ſich ſpeziell mit den Bergwerks und Salinenwerken in Bayern
beſchäftigten

Jn Barmen fand eine Verſammlung der Blumen
händler Weſtdeutſchlands ſtatt die einſtimmig ſich gegen
die Einführung von Zöllen anf Erzeugniſſe des Gartenbaues
ausſprach Es wurde betont daß die ÄAnregung Zölle einzu
ſühren von einem Theile der Mitglieder des Verbandes der
deutſchen Haudelsgärtner in Steglitz bei Berlin ausgehe und
faſt alle Zollfreunde Großgärtner ſeien die auch allein Vortheile
ans einem Zolle ziehen würden während alle kleineren und
mittleren Handelsgärtuer ſowie alle Blumengeſchäfte durch die
Einführung eines Zolles empfindlich geſchädigt ja in ihrer

Euxiſtenz bedroht würden

Schule und Käirche

Die M Ztg hatte geſchrieben ſie glaube nicht daß es
in der Abſicht des Handelsminiſters liege der Errichtung von
Handelshochſchulen in Preußen zur Zeit näher zu
tkreten es dürften vielmehr zunächſt die Erfahrungen abgewartet
werden die an den in Aachen und Leipzig in Verbindung mit
dem Polytechnikum und der Handelslehranſtalt eingerichteten
Handelshochſchulen gemacht werden Eher dürften die Be
ſtrebungen verſchiedener Städte auf Begründung von Handels
und höheren Handelsſchulen Ausſicht auf re haben Die

t Allg Ztg kann die Richtigkeit dieſer Annahme nur
eſtätigen

Heer und Flotte
Das Marine Verordnungsblatt veröffentlicht eine Allerh

Ordre ſowie Beſtimmungen über die Organiſation der Be
ſatzung von Kiantſchou

S M S Deutſchland, mit dem Chef der 2 Diviſion
des Kreuzergeſchwaders Prinzen Heinrich von Preußen an Bord
iſt am 30 Auguſt von De Caſtri nach Baracouta gegangen und
beabſichtigt am 6 September von dort nach Wiadiwoſtock in
See zu gehen M S Gefion iſt am 29 Auguſt in
Tokuchama angekommen und h am 21 September nach
Tſuſhima Japan in See zu gehen S M S Kaiſer, mit
dem Geſchwaderchef Viceadmiral v Diederichs an Bord iſt am
29 Auguſt in Tandjongpriok ptapi angekommen und be
abſichtigt am 7 September wieder in See zu gehen S M S

Habich t iſt am 29 Auguſt in Kamerun angekommen Der
mit dem Reichspoſtdampfer Bayern von Oſtaſien zurück

Ablöſfungstransport iſt am 29 Auguſt in Kiel ein
roffen

e Ausland
Der Abrüſtungsvorſchlag

Jetzt hat auch die Nordd Allg Ztg ihre Anſchauung über
den Abrüſtungsvorſchlag des Zaren zugeſchickt erhalten und
giebt ſie wie folgt zu wiſſen

Die geſtern mitgetheilte Einladung Sr Majeſtät des
Kaiſers von Rußland zu einem allgemeinen Abrüſtungskongreß

t in Deutſchland die warme und aufrichtige Zuſtimmung
en ſie als ein die Welt überſtrahlendes Evan

l echter Friedensliebe bei unſerem Kalſer und
deutſchen Volke von vornherein gewiß ſein konnte An

dem e wo Nikolaus II das Denkmal des allen Ruſſen
unvergeßlichen n enthüllte hat er das eigene

upt mit dem Lorbeer des Friedens Zars umflochten und ſich
t ein unvergängliches Denkmal echt
irgends kann dieſe That edler frendiger

gewü werden als in unſerem Vaterlande das nach
ruhmvollen Kriegen geeint die Bewahrung des äriedens ſtels
allen anderen Zielen vorangeſtellt und große militäriſche
Machtmittel niemals anders als zur Verhütung gewaltſamer

en e weh beſreundeten Hernſch
emm j a em Munde eines befreundeten Herrſchers

der Ruf an die Welt ergeht dieſen ſaſt ein Menſchenalter
behaupteten Zuſtand der Waffenruhe auf neue mehr

icherheit verbürgende und weniger Opfer fordernde Grun
logen zu ſtellen ſo wird das ſo ſiarke wie friedliebende
Deutſche Reich die dargebotene Hand gern er
greifen Schwierigkelten wie ſie jeder roße Kultur
gedanke auf dein Wege von ſeiner Eniſiehnng bis zur Ver
wirklichung durchlanfen muß ſollen uns nur um ſo
eifriger bemäht finden das hochherzige Programm des

wo große Zuverſicht auf Erfolg ſpricht hierans nun
ge
geſtern abend noch nicht zur Sache geänßert

Planes werden zumeiſt in der Pre
in zwei Fragen zum Ausdruck bringen
Maßſtab läßt ſich ausfindig machen um allen
J Verhältniſſe eine Einſchränkung ihrer Rüſtungen auf
uerle
ieſe

iſt gelegentlich einmal vom
und als unlösbar bezeichnet worden Wir ſetzen mit der
u Ztg voraus daß die ruſſiſche Regiernng die den

nla
Vorſchlägen hervortreten wird
worten Man muß darauf gefaßt ſein daß jeder Vorſchlag
einer ſcharfen Kritik ausgeſetzt ſein wird daß ein Vorſchlag
der grundſätzlich allen Theilen gleich gerecht zu werden ſcheint
doch durch die thatſächlichen Verhältniſſe in dem Lichte er
ſcheinen kann einem Theile günſtiger zu ſein als dem anderen
Und doch ſehen wir ſchon einen großen Vortheil darin wenn
alle möglichen Vorſchläge einmal mit ernſtem Willen und kaltem
Blut durchgeſprochen werden
e des Budgets für die e Macht lege
S des Militär und Marinebudgets dürfte eine gewiffe

auch das Militär und Marinebnudget dürfe einen gewiſſen
Prozentſatz des geſammten Jahresaufwands nicht überſteigen
Man kann aber auch daran denken die Höhe der unter den
Waffen gegenwärtigen Mannſchaft auf einen gewiſſen
Prozentſatz der Bevölkerung feſtzuſtellen
darüber wie hoch ſich die Zahl des ſtehenden
hältniß zur Zahl der Bevölkerung ſtellen darf
Hütern des
in mehrere
Anushebungelänge ſt

wäre damit der Vortheil erreicht daß dieſe Normalzahl
Laufe der Zeit weiter herunterſetzen läßt

bereits gemeldet der Vorwärts, der in dem Vorſchlag einen
neuen Tric Rußlands ſieht
Rußland das ſich von England bedroht glaubt den Frieden
ſichern oder ihm im Falle eines Krieges zur Rechtfertigung vor
der Welt dienen Das Blatt ſchreibt

einem Jnterview mit einem Mitarbeiter des Ganulois ſprach
d der Herzog v Broglie die
eyo

konfultirt und als treuer Verbündeter deſſen berechtigten Be
dingungen zugeſtimmt habe
lands ſo ſonderbar daß man lieber eine derartige Unterlaſſung
nicht erörtern ſolle Der Eclair will hiergegen wiſſen
daß die Mächte erſt durch das Rundſchreiben Murawjews von
dem Projekte des Zaren Kenntniß erlangten Der Miniſter des
Aeußeren Delcaſſé welcher am Sonntag und Montag mit
dem Präſidenten Faure in Havre konferirte werde demnächſt
dem Miniſterrathe amtlich das Rundſchreiben vorlegen Die

Libre Parole giebt vor daß der Ausſchuß der elſaß
lothringiſchen Partei ſchmerzlich erregt durch den Abrüſtungs
vorſchlag einen Delegirten nach Paris entſendete um an maß
gebendem Ort Aufklärungen über die Abſichten der franzöſiſchen
Regierung g erlangen Der Temps ſchließt ſeinen Artikel
über das M
Vaerabt von 1871 nicht getilgt bevor Frankreich ſelbſt mit

nſetzun
und die Zukunft geſichert hat können die getreuen Nachkommen
der großen Revolution die Prinzipien des Grafen Murawjew
nicht unterſchreiben Die Prinzeſſin Wiszniewska
Präſidentin der Frauenliga für die internationale Abrüſtung
richtete ein Hnldigungs und Danktelegramm an den Zaren
Der Deputirte Mirman hat die Regierung davon verſtändigt
daß er bei dem Wiederzuſammentritt der Kammern eine Jnter
pellation über die Kundgebung des Kaiſers von Rußland
einbringen wird um der Regierüng Gelegenheit zu offiziellen
Erklärungen zu geben

lebhafteſte erörtert
Kreiſen
kommt

T

ſeines Wunſches gegeben
u handeln doch würde es nöthig
onferenz
heilzune

ſolle die Karte Europas umzugeſtalten würde England mit der
Ablehnung der Betheiligung nicht allein ſtehen

So veröffenllicht

wei

es auch deshalb nochmals well die fri
Monarchen vollkommen mit den wieder

n

ümmen welcher lebhaft den Frieden der Völker und Nationen
wünſcht
ochherzige Gedanke des mächtigen r trotz der

Kaiſers Nkölans ſowelt es an uns liegt durchführen zu
elfen Aus dem redlichen Beſtreben Widerſtände gemein d

am zu überwinden werden die beiden Kaiſermächle für ihrewechſelſeitigen Beziehnn en neuen Gewinn ſchöpfen wäre es
auch nur eine unzweifelhafte Bekräſtigung der werthvollen
Einſicht daß weder Rußland für Deutſchland noch um

ort Deutſchland für Rußland ein Hinderniß auf dem Wege
ildet der zum Wellfrieden führen könnte

nicht Der Reichsanzeiger hat ſich auch
Die Schwierigkeiten der des hochherzigen

e betont Sie laſſen ſich
Welcher gemeinſame

en und auf welche Weiſe läßt es ſich kontrolliren daß
eſchränkung aufrecht n wird Dieſe letzte Frage

ürſten Bismarck ſelbſt berührt

zum Zuſammentritt der Konferenz gegeben hat mit
um dieſe Fragen zu beant

Man kann daran denken die d

as könnte in der Weiſe geſchehen daß man vorſchreibt die

umme für den Kopf der Bevölkerung nicht überſteigen oder

Erörterungen
eeres im Ver

ſind unſeren
eeres längſt vertraut Die Frage löſt ſich wieder
ragen auf z B wie groß die Zahl der jährlichen

und wie lange die Dienſtdauer ſein ſoll Wenn es
ormalzahl zu vereinigen ſoch im

Am abfälligſten von allen Blältern äußert ſich wie geſtern

ich über eine gemeinſame

Die Kundgebung ſoll entweder

Rußland hat im Vertrauen auf die Furcht Englands vor
einem theuren und in ſeinem Endergebniſſe unſicheren Kriege
der dem engliſchen Handel unter allen Umſtänden ſchwere Ein
buße bringen muß ein tollkühnes Spiel getrieben es hat in
China mehr durchgeſetzt als es auf Grund ſeiner Macht
verhältniſſe erreichen konnte nun wo aber England aus
Furcht vor dem Verluſte ſeiner ausſchlaggebenden Stellung
im Handel Europas ſich zu energiſchen Schritten aufrafft
muß Rußland alles thun um den Ausbruch des Krieges zu
verſchieben und falls dies nicht möglich iſt muß es alles
daran geben den Gegner ins Unrecht zu ſetzen ihn als den
Störer des Weltfriedens zu brandmarken So wie
Napoleon III ſich als den Wahrer des Friedens aufſpielte
und ſtets das Wort im Munde führte IL empire est la
paix das Kaiſerreich iſt der J ſo überraſcht das offizielle
Rußland nun vielleicht am Vorabend eines Krieges der ſich
auf drei Oceanen und in drei Welttheilen abſpielten kann die
ſtaunende Welt der bürgerlichen Zeitungsſchreiber mit der Ein
ladung zu einem internationalen Kongreß der den ewigen

rieden und die Einſtellung der Rüſtungen herbeiführen ſoll
iſt ein ſchlauer Streich der ruſſiſchen Diplomatie der vor

läufig ſchon den Erſolg für ſich hat die öffentliche Meinung
zu verwirren

Sehr aufgeregt iſt man nach wie vor in Frankreich Jn

nung aus daß Rußlandr es eine ſo Aufſehen erregende Jnitiative ergriff Frankreich

Sonſt erſchiene das Vorgehen Ruß

anifeſt des Zaren mit folgenden Worten Bevor

ſeiner Exiſtenz die Vergangenheit nicht wiederhergeſtellt

die

Die Note des Zaren wird auch in En 7 fortgeſetzt aufs
Dabei befeſtigt ſich die Anſicht in allender nſeres wenn ſie zuſtande

r cheitern wird Diealisbury habe wiederholte Beweiſe
im Geiſte des ruſſiſchen Vorſchlages

ſein r definiren was die
ehe J England verpflichte

Falls ſie als Werkzeug benutzt werden

daß der ran techniſchen
imes heht hervor

thun ſolle
men

Aus Jtalien liegen gleichfalls einige weitere Meldungen vor
er Oſſervatore Romano folgende Note

er a bträie Schritt des Kalſers von Rußland verdient ohne
e

ir haben dieſen Gefühlen Ausdru r und wiederholen
chen t des

cht ausgeſprochenen Anſchauungen des Papſtes überein

daß ber
chwierig

überwinden müſſen un ihn

Wir wollen deshalb aufs ſehnlichſte wün

lten welche man zweifellos wi

in die Praxis umzuſetzen
es allgemeinen S

Tſcharykow
Rampolla den
Aeußern Grafen
Der Kardinal Staatsſekretär wird die
worten Der Papſt hat den Kaiſer Nikolaus
Llegrepbiſch zu
Jnitiative

i Hofkreiſen ſei das Gerücht verbreitet
o

von Alexander III dem
unterbreiteten Vorſchlags

ölkern in aber Revanchegelüſte auf

über die Verwirklichung des Planes des Zaren und das Reſultat
der internationalen Konferenz aus Jn Vernſtorff rief die Kund
gebung des Zaren große Ueberraſchung hervor Niemand hatte
etwas erfahren

verneinte daß die allgemein
dauernden Frieden ſein werde Der Wunſch
Lothringen zurückzuhaben werde den Frieden
Frankreichs Anſprüche erſt nöthigten Deutſchland zu koloſſalen
Rüſtungen und die übrigen Staaten müßten dem Beiſpiele
folgen Die Verminderung der Militärlaſten könne das imnere
Glück der Staaten f
internationalen Beziehungen ſtärken

18 Lebensjahr vollendet und damit
Landes antritt widmet die Nordd Allg Ztg einen Be
grüßungsartikel

Bande verknüpft ſind gez Emma

olt in dieſer z

unter
lußWer Ierpeb eng Beſprechung der ungariſchen Miniſter Frhr

v Danie

ur That werden möge zur Erhafür Europa und die Weh Dleais
e Miniſterreſident beim Päpſtlichen Stuhl
at am Dienstag dem Kardinal Staatsſekretär

Tyyt der Note des ruſſiſchen Miniſters des
Lurawjew betreffend den Frieden überreicht

Note offiziell beant

de eder e rn ihm in hochherziger Weiſe ergriffeneneglückwünſcht kariſfene
nemark wird den Daily News

er ruſſiſ

Aus Dä gemeldet indie Konferenz
Vorſchlag ſei eine Wiederholung eines
Kaiſer Friedrich kurz vor deſſen Tode

welcher damals wegen der fran
ufgegeben wurde Jn Kopenhagender Miniſter des Aeußeren ſehr fkeptfkfa

e dort tagen Der

ſprach ſi

Auch Belgien ſcheint ſehr ſteptig General Brialmont
e Abrüſtung eine Bürgſchaft für

rnipelche Elſaß
auernd gefährden

ördern nimmermehr aber die friedlichen

Endlich liegt auch noch aus den Vereinigten Staaten
eine Aeußerung über den Schritt des Zaren vor Danach hat
die Note Murawjew s die ernſte Aufmerkſamkeit der amtlichen
Kreiſe in Waſhington auf ſich gezogen Es herrſcht der Eindruck
gs d Sieg der Vereinigten Staaten über Spanien ein Faktor
ei der

offizielle
Kaiſers Nikolaus als zur gegenwärtigen Zeit utopiſch Obgleich
jede Aenßerung über die Haltung der Vereinigten Staaten
gegenüber der vorgeſchlagenen Konferenz nur einer Muth
maßung gleichkommt ſo lange die Einladung in Waſhington noch
nicht eingegangen iſt ſo glaubt man doch daß
geneigt ſei ſich aktiv an den Berathungen zu betheiligen

der Note beigetragen habe Dieur Vorbereitun
aſhington betrachtet den Plan desuffaſſung in

Amerika nicht

Königin Wilhelming
Der Königin Wilhelming der Niederlande die heute ihr

die Regierung ihres

Darin heißt es
Auch Deutſchland begleitet dies Ereigniß mit lebhafter

re ehe e Seine Zuneigung gehört den Nieder
landen und ſeinen Geſchicken um ſo mehr je herzlicher auch
in Holland die Stimmung gegenüber Deutſchland in den
letzten Jahren geworden iſt Stammesgemeinſchaft
verbindet uns mit dieſem thatkräftigen Volke Seine kainpf
und Geſchichte ſeit ein deutſcher Fürſt Wilhelm
von Naſſau genannt der Schweigſame ſeine reichen Gaben
für die Unabhängigkeit der Niederlande einſetzte und als
Herr der füdfranzöſiſchen Beſitzung Orange der eigentliche
Begründer der Dynaſtie der Oranier ward weiſt alle jene

üge von Heldenthum und opfermüthiger Ausdauer auf wie
ie germaniſches Weſen kennzeichnen Und geſund bis ins

Mark iſt das holländiſche Volk geblieben Dem Meere hatte
es ſeinen Wohlſtand abgerungen das Land blühte ſein über
ſeeiſcher Kolonialbeſitz gedieh ein ſtetiges Fortſchreiten der
Jahrhunderte bis heute

o iſt es ein wohl beſtelltes ein mühevoll gewonnenes und
klug zuſammengehaltenes Erbe das die junge Königin an
tritt Daß ſie dies Erbe gut verwalten und das Land zu
fortgeſetztem Gedeihen regieren wird dafür wollen wir ihr
Hranierthum als Bürgſchaft nehmen welches vom deutſchen
Boden ſeine Zähigkeit und Kraft gewann und anf dieſer
Wurzel fußend und zugleich mit großem ſtaatsmänniſchen
Talente begabt den Grund ſchuf für Hollands Wachſen und
Blühen Deutſchland vriygt der jugendfriſchen anmuthigen
Königin den aufrichtigen Wunſch dar daß ihre Regierung
immerdar eine geſegnete ſein und ſie in inniger Harmonie mit
ihrem ſtarken plke zum Heil ihres Landes wirken möge eiu
ſtimmig des ahrſpruch ihres Hauſes Orapje bove

Oranſen oben an
Das Staatsblad veröffentlicht in einer beſonderen Ausgabe
folgende von ſämmtlichen Miniſtern gegengezeichnete Prokla
mation der Königin Regentin

Die Aufgabe welche mir im Jahre 1890 anvertraut wurde
iſt bald beendet Jch habe das unſchätzbare Glück meine heiß
geliebte Tochter das Alter erreichen zu ſehen in welchem ſie
nach der Verfaſſung berufen iſt die Regierung zu übernehmen
Jn den Tagen des Schmerzes und der Trauer habe ich das
Amt als Regentin des Königreiches übernommen heute ver
einigt ſich das ganze Volk freudig um den Thron der jungen
Königin Gott hat mir geholfen meine theuerſten Wünſche
n erhört Jch danke allen welche mich mit ihren Rath
chlägen unterſtützten und mir in hingebender Liebe halfen

Möge das Land mit ſeinen Beſitzungen und Kolonien unter
der Regierung der Königin Wilhelmina gedeihen möge es
roß ſein in allem in dem ein kleines Volk groß ſein kann
ch ziehe mich von der hohen Stelle die ich in dem Staate

eingenommen habe zurück mit dem heißen Wunſche daß Gott
die Königin und das Volk ſegnen möge die durch die engſten

Aus Anlaß der Feier des Regierungsantritts der Königin
Wilhelming wird Amſterdam in den erſten Tagen des
September das Ziel von großen Schaaren von Holländern
nnd Fremden ſein drahat die holländiſche Eiſenbahn Geſellſchaft beſchloſſen in den
Tagen des 6 und 7 September die Beförderung von
Frachtgütern auf den Strecken Amſterdam Delft Harlem
Ymniden Uitgreft HilvarſumUtrecht und AmſterdamEnthnijen
ein zuſtellen6 Sepnge Wagenladungen Frachtgüter und Einzelſendungen

ſowie Frachtgüter nach Amſterdam und den anderen Stationen
der aufgeführten Strecken nicht angenommen

Um dieſen Andrang bewältigen zu können

Aus dieſem Grunde werden am 5 und

a e e
OeſterreichUngarn

Ein würzburger Blatt erhält von beſonderer Seite Tagebuch
blätter über die bald zehn Jahre zurückliegende Kronprinzen
Kataſtrophe in Meyerling Die Blätter gehen den weſent
lichen Jnhalt einer Rechtfertigungsſchrift wieder die die Mutter
der Baroneſſe Vetſera gerſgt hatte die aber die öſterreichiſche

Polizei konfiszirte geblich denBeweis daß die Baronin Veiſera von dem Verhältniß ihrer
Tochter zum Kronprinzen keine Ahnung hatte und giebt genaue
Daten über Ort und r
die Art des Todes Die Leiche enie ehrfurchtsvollſte Hochachtung und aufrichtiges Lob r aus dem Schloß geſchafft da ein Sarg in

Die Veröffentlichung führt angeblich den

rt der Begegnung des Liebespaares und
er Baroneſſe wurde in einem

rer werden durfte
Die Verhandlungen in der Ausgleichsfraäge welche

wiſchen der öſterreichiſchen und der ungariſchen Regierung in
er letzten Zeit eführt wurden fanden am Dienstag in der

aiſers ſtattgehabten Konferenz ihren Aboxſitz des M inDieſe Verhandlungen waren in der am 6 d

nd Dr v Lukacz mit den die Verhandlungen auf

M
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Nach einer eingebenden Da
ungen in den Konferenzen
Abendpoſt weiter tegenſtand der Konferenzen ete die ganze Summee e welche in den Rahmen des öſterrelchiſch

ungariſchen Ausgleichs fallen und zwar ſowohl ihrem Jnhalte
als der Form nach Die verbindende Krafl des ungariſchen
Geſetz Artlkeis J vom Jahre 1898 welcher die ungariſche
Regierung anweiſt die ſelbſtändige geſetzliche Regelung
zu veranlaſſen wenn die Ausgleichs Vereinbarungen
nicht W Ende des Jahres parlamentariſch erledigt
per oder

elchiſcher SeiteZ eihilben a
tretenVerhandl

Wiener
eißt es dann in der

mindeſtens nicht Ausſicht haben ſollten
n Bälde beendigt zu werden die kurz bemeſſene drän
ende Zeit und nicht an letzter Stelle das Beſtrebendie bisherige Form des Ausgleiches als einer bilateralen ver

tragsartigen und für eine genau beſtimmte längere Zeit
iltiſgen Regelnng aufrecht zu erhalten veranlaßte die

öſterreichiſche Regierung z dem Entſchluſſe an den Reichsrath e einmal zu appelliren und ihn zu einer beſchleunigten
Jnangriffnahme der parlamentariſchen Behandlung des Aus
leichs zu beſtimmen Die ungariſche Regierung nahm dieſenEnlſchluß welcher für die parlamentariſche Behandlung des

Ausgleichs mit Ungarn von Bedeutung iſt zur Kenntniß
Angeſichts der gegebenen Verhältniſſe konnten die Regierungen
allerdings nicht umhin auch die Eventualität ins Auge zu
aſſen daß die rechtzeitige parlamentariſche Erledigung des
us ieichs auf Schwierigkeit ſtößt Die für dieſen Fall in

Ausſicht zu nehmenden Modalitäten bildeten des weiteren
einen wichtigen Gegenſtand der Erörterung Jm Laufe der
langwierigen Verhandlungen iſt es Pongen eine Ueberne in den Aunſſchten der beiden Theile über jene
Prinzipien herzuſtellen nach denen dann vorzugehen wäre
wenn die Umſtände wirklich eingetreten ſein ſollten für
welche dieſe Eventual Modalität ins Auge gefaßt erſcheint
Für alle Fälle ſind die Regierungen gerüſtet

Das Ungariſche Tel Corr Bur veröffentlicht eine Darſtellung
des Ganges und des Abſchluſſes der Verhandlungen in der Aus
gleichsfrage welche ſich mit obiger Meldung der Wiener
Abendpoſt über dieſe Angelegenheit vollſtändig deckt Die
beiden Miniſterpräſidenten und die beiden Finanzminiſter wurden
geſtern nachmittag 2 Uhr vom Kaiſer in gemeinſamer Audienz
empfangen

Frankreich
Die Aktenſtücke über die en Eſterhazy eingeleitete Unter

ſuchung ſind dem Kriegsm niſterium am Montag abend über
mittelt worden Der Antrag des Unterſuchungsrichters geht
dahin Eſterhazy aus der Armee auszuſtoßen dieſem
Antrag dürfte Folge J werden

Laut Verfügung des Staatsanwalts findet die Verhandlung
gegen Picquart nud Leblois am 21 September vor der
achten Kammer des Zuchtpolizeigerichts ſtatt

Belgien
Großes Aufſehen erregt die Einladung des geiſtlichen Schul

inſpektors der Provinz Oſtflandern an ſämmtliche Z er
ſich an einer vom Genter Klerus veranſtalteten Wallfahrt zu
betheiligen Die liberale Preſſe erblickt hierin einen Druck auf
die Gewiſſensfreiheit des Lehrperſonals und proteſtirt lebhaft

ren die klerikale Ueberhebung Die Angelegenheit wird eine
nfrage in der Kammer veranlaſſen

Großbritannien
Infolge der zwiſchen den Grubenbeſitzern und den Arbeitern

erzielten Verſtändigung wird die Arbeit in den Gruben
von Wales in der nächſten Woche wieder aufgenommen
werden

Spanien
Sagaſta bezeichnet die Annahme der Friedens

bedingungen durch die Cortes als geſichert beſürchtetjedoch ſirmiſche Scenen Der Verluſt der Philippinen nis

ch tNeueren Nachrichten zufolge ſoll Don Carlos zu Gunſtenſeines Sohnes v on Jaime abdanken wollen Täglich finden

Verhaftungen von bekannten Carliſten ſtatt beſonders in
den baskiſchen Provinzen iſt die Ueberwachung ſehr ſtreng Die
franzöſiſche Grenze wird gegen die Einfuhr von Waffen vom
Norden her ſtrengſtens bewacht

General Weyler empfing in Palma auf Mallorka die Mit
glieder des Weyler Klubs und erklärte denſelben er werde in
das politiſche Leben wieder eintreten den Cortes ihre Verant
wortlichkeit auseinanderſetzen und nationale Politik treiben Der
General ſprach ſich für eine Militärdiktatur behufs Reorgani
ſation der Armee und Flotte aus ſagte er ſei kein Anhänger
eines Regierungswechſels und fügte hinzu Spanien müſſe aus ſeiner
internationalen Neutralität heraustreten um bereit zu ſein falls
England ſeinen Beſitz um Gibraltar herum weiter ausdehnen
wollte Man ſolle lieber die Philippinen aufgeben deren Be
deutung er nicht einzuſehen vermöge

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Leipzig 30 Aug Zu dem auch von uns gemeldeten Be

ſchlug des Senats der Univerſität Leipzig betr die Univerſität
Freiburg ſchreibt das L Durch die auswärtige Preſſe
geht die Mittheilung daß die Univerſität Spzia beſchloſſen
habe die Univerſität Freiburg in der Schweiz fortan nicht
mehr als Hochſchule anzuerkennen daß die dort zugebrachten
Studienſemeſter nicht mehr angerechnet werden und daß der an
der Univerſität Freiburg erworbene Doktortitel ebenfalls nicht
mehr anerkannt wird ir haben ſchon vor längerer Zeit nach
einem Anſchlage am ſchwarzen Brett mitgetheilt daß die
juriſtiſchen Semeſter die auf der Univerſität Freiburg zugebrachtwurden fortan nicht angerechnet werden in neuerer Zeit hat
wie wir vernehmen die Sache allerdings die oben angegebene
Ausdehnung genommen es handelt ſich aber hierbei nur um
einen Eventual Beſchluß d h nur wenn alle deutſchen
Univerſitäten in gleicher Weiſe gegen Freiburg vorgehen würde
die Univerſität Leipzig an ihrem Beſchluſſe der übrigens
keine rückwirkende Kraft hat feſthalten können

Leipzig 30 Aug Profeſſor Höl der aus Königsberg i Priſt an v küniverſidt Leipzig auf den Lehrſtuhl der Mathemattt

beruſen worden

Wiſſenſchaft Kuuſt Litteratur
Der Dampfer Frihjoff, welcher die Aufgabe hatte die

Wellmann Expedition ins Polareis z führen iſt nach Tromſö
zurückgekehrt nachdem er die Expedition an Kap Tegethoff der
Südſpitze der Hallinſel Franz Joſef Land glücklich an Land
eſetzt Auf dem Rückwege traf der Frithioff die ſchwediſche

er cbe7 auf König Karls Land bei beſtem Wohl
gebn

r Alle Nachforſchungen nach Andrée waren er

Jn der Schweiz wird im September eine wiſſenſchaftlicheLuſtſchiffahrt über die Alpen geplant hege
Profeſſor der Geologie in Zürich und zwei andere be
theiligen an dieſer Expeditzon Der Ballon geleitet von

apitän Fern ruh wird in Sion Wallis ſeinen Auſſtieg
nehmen als Ziel iſt die nordöſtliche Schweizergrenze in Aus

cht genommen Der in Paris angefertigte Ballon hat einen
urchmeſſer von 18 m bei vollſtändiger Belaſtung ein Gewicht

von 2000 Kilo
Der Muſikforſcher Dr Kleefeld in Berlin hat eingehende

Unterſuchungen über das muſikaliſche Gehör kunſerer
Singvögel angeſtellt Er blies Kakarienvögeln Stieglitzen

Dr nd finken auf einer Flöte längere
be Koloraiur vor und bemerkte daß der Charakter des

Geſanges bei allen dieſen Naturkünſtlern ſich der Koloratur in
Tonart und Rhythmus allmälig aſſimilirte Ein Stieglitz zeigte
ſich ſo aeförfeſt daß er die vorgeblaſene Phraſe zuletzt annähernd
wiederholle Danach dürfte die Frage nach dem Muſilverſtand
der Vögel zu bejahen ſein

Der Jnternationale 8
Cambridge beſchloß die nächſte

hindurch immer

oologen Kongreß in
erſammlung im Jahre 1901

in Deutſchland abzuhalten

Gerichtsverhandlungen
X Magdeburg 80 Aug Freigeſprochen wurde

in der geſtrigen Sitzung des Königl Landgerichts der Redacteur
der Volksſtimme, Aug Müller der unter der Ueberſchrift

Soziale Bewegung einen Artikel veröffentlicht hatte in dem er
den Amtsanwalt Pohl zu Beuthen der Pflichtwidrigkeit be
ſchuldigte Derſelbe habe in einer Sache obwohl die Erhebungen
in der Vorunterſuchung nicht den geringſten Anlaß zur Erhebung
der Anklage boten trotzdem dieſe wegen unbefugten Gewerbe
betriebes erhoben und in der mündlichen Verhandlung ohne neue
Beweismittel einen Strafantrag geſtellt Die Beweisaufnahme
im geſtrigen Termine ergab daß der Amtsanwalt Pohl ſeine
Pflicht nicht ſo erfüllt habe wie er es hätte thun müſſen daß er
alſo fahrläſſig pflichtwidrig gehandelt habe Jnfolgedeſſen erfolgte
Freiſprechung des Beklagten

S Weimar 29 Aug Das Ende vom Liede Jn
Berlin hat in dieſen Tagen eine Gerichtsverhandlung ſtatt

efunden deren Ergebniß auch hier bekannt zu werden verdient
le Lebensführung bezw die Verhältniſſe des großherzogl

ſächſiſchen d Haupt genannt Gregoryund ſeines Dieners Fritz bildeten f Z hier Stadtgeſpräch
Letzterer ein gewiſſer Völcker der in unſerem Adreßbuch mit
Unrecht als Sonffleur des hieſigen Hoftheaters figurirte war
zunächſt als VBruder Gregory s ausgegeben worden bis er dann
die Rolle des männlichen Mädchens für alles des Vertrauten
und Dieners ſpielte Dieſer Völcker nun iſt wegen fortgeſetzter
Erpreſſung wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfall und wegen

reiheitsberaubung zu 4 Jahren Zuchthaus 5jähr Ehrverluſt und
tellung unter Polizeiaufſicht verurtheilt worden Sein Opfer war

ein angeſehener höherer Beamter in Berlin der das Schweigen
dieſes Herrn Völcker in ganz kurzer Zeit mit einer koloſſalen
Summe hatte erkaufen müſſen der durch den Erpreſſer faſt bis
zum Selbſtmord getrieben war bis er den Schutz des Gerichtes
anrief um ihn los zu werden Welcher Art beider Beziehungen
waren möge die Mittheilung andenten daß die Verhandlung
aus Rückſicht auf die Sittlichkeit unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit geführt werden mußte Völcker der als
gemeingefährliches Jndividuum bezeichnet wurde iſt ſomit
wenigſtens eine Zeitlang unſchädlich gemacht Der Hofſchau
ſpieler Gregory der ſ Z in Friedenau von berliner
Beamten verhaftet wurde ward wegen verſuchter Erpreſſung
zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt von denen
zwei als durch die längere Unterſuchungshaft verbüßt angerechnet
wurden Bei dieſem Urtheil will er ſich übrigens nicht be
ruhigen und Fritz, der ja nichts zu verlieren und zu riskiren
hat auch nicht Auf Antrag ſeines Vertheidigers wurde
weil angeblich durch die Unterſuchungshaft ſehr mitgenommen
gegen die Stellung einer Kaution von 2500 M vorläufig auf
freien Fuß geſetzt Wie es ſcheint ſucht er Erholung und
Stärkung in der klaſſiſchen Luſt Weimars wo er in ſeiner
Wohnung bezw bei ſeiner Wirthin geweſen ſein ſoll Seine
Gregory s luxuriöſe Einrichtung iſt wie es heißt kürzlich zum
Theil veräußert worden Die u m für Handel
und Gewerbe forderte am 21 d M durch Jnſerat auf
Forderungen an Gregory bei ihr anzugeben

i

ehrer
Deſſau 30 Aug Ueberſchreitung des Züchti

rechts Jn der geſtrigen Strafkammerſitzung wurde ein
der Mittelſchule in Jeßnitz wegen fahrläſſiger Körper
verletzung zu einer Geldſtrafe von 10 M verurtheilt Der
Angeklagte hatte am 5 Mai d J einen neunjährigen Schüler
in Jeßnitz der ſich Unregelmäßigkeiten bei Anfertigung ſeiner
häuslichen Arbeiten hatte zu ſchulden kommen laſſen dieſe aber
hartnäckig leugnete ſo derb gezüchtigt daß durch einen behufs
Feſtſtellung des Thatbeſtandes hinzugezogenen Arzt 14 Stock
ſchläge auf dem Körper nachgewieſen worden waren

Freiberg 30 Aug Ver urtheilung wegen Zwei
kampfes Der Student der Naturwiſſenſchaften Albert
Henſchel aus Dresden wurde wegen Zweikampfs mit ge
fährlichen Waffen den er wegen ihm widerfahrener ſchwerer
Beleidigung im Einverſtändniß eines Ehrengerichts mit einem
Jenenſer auf Piſtolen mit 10 Schritt Entfernung ausſocht aber
nach einmaligem Kugelwechſel unblutig verlief vom Landgericht
Freiberg zu 4 Monaten Feſtung verurtheilt Der Staatsanwalt
hatte ein Jahr Gefängniß beantragt

Provinzialnachrichten
Weißſzenfels 30 Aug Zur Verlegung der Eiſen

bahn Jnſpektionenſ ſchreibt das Kreisbl Wie nunmehr
anſcheinend feſtſteht wird vom 1 April n J ab die hieſige
Betriebs und Maſchinen Jnſpektion der Eiſenbahn
Direktion Halle a S zugetheilt werden zur Zeit ſteht noch
nicht feſt ob nicht auch die betreffenden Bureaus nach dort ver
legt werden Damit würde die Stadt wiederum wie erſt kürz
lich beim Wegzuge der Werſchen Weißenfelſer Braunkohlen
Aktiengeſellſchaft eine nicht unbeträchtliche Zahl von Beamten
verlieren

Zeitz 29 Aug Goldenes Doktorjubiläum Geſtern
feierte der Oberlehrer a D des hieſigen Stiftsgymnaſiums Prof
Dr Beſch ſein goldenes Doktorjubiläum zu dem ihm die philo
ſophiſche Fakultät der Univerſität Halle unter Anerkennung
ſeiner wiſſenſchaftichen Leiſtungen auf dem Gebiete der mittel

Sprache und Litteratur das erneuerte Doktordiplom
überſandte

Barbhy 30 Aug Todtgefab ren Am Freltag abend
wurde zwiſchen der hieſigen Eiſenbahnbrücke und der flötzer

luthbrücke ein den beſſeren Ständen angehöriger Mann vom
chnellzug überfahren Die gräßlich verſtümmelte Leiche

wurde am Die im anhaltiſchen Dorfe Gödnitz der
Erde übergeben Nichts bei dem Verunglückten diente dazu
ſeine Perſonlichkeit feſtzuſtellen Taſchentuch and Strümpfe
waren A H gezeichnet

Wernigerode 31 Aug Die Provinzial Lehrer
verſammlungenj finden bekanntlich in dieſem Herbſt in
Wernigerode und zwar nach folgender Ordnung ſtott
Montag 3 Okt nachmittags 7 Uhr Vertreterverſammlung
Dienstag den 4 und Mittwoch den 5 Okt von 10 und 9 Uhr
wei Du wer für die folgende Vorträge angemeldete 1 Das Volksſchulleſebuch Ref Seminarlehrer Stoffel

eißenfels 2 die Kommunalſteuerfreiheit der Volksſchullehrer
Ref Hauptlehrer Meuſelbach Giebichenſtein 3 Welche
Stellung nimmt die Lehrerſchaft gegenüber der Einfügung des
Handfertigſeitsunterrichts für Knaben ſowie des Haushaltungs
unterrichts für Mädchen in den Lehrplan ber Volksſchule ein

Ref Lehrer St rewe MagdeburgB 4 die e Volks
ſchule und ihre Lehrer im 19 Jahrhundert Ref Lehrer Müller
Schochwitz Die Anmeldungen zur Theilnahme an den Ver

munen müſſen bis zum 20 Sept unter 221 ung von
50 M Feſtbeitrag bezw noch 2 M für das Feſteſſen beim

in rſchelmann in Nöſchenrode bei Wernigerode er
olgt ſein

Zu Ehrenrittern des Johanniterordens hat der Kaſſer
auf Vorſchlag des Herrenwelſters Prinzen Albrecht vdn Preußen er
nannt den Hanpim im Jnf Regt 94 v Vorries dem Ritiergutsbeſihzer

v burg den Oberſt im Huſ Reg 12 Grafen von der
Schulenburg Pr Lt a D v Bismarg r denHauptm im Regt 32 v v Stein eg und Forſtrathv kg agdeburg den Reg Rath Frhru Schend zu Schwelnsderg zua Reg Aſſeſſor v Heinz zu Coſſel den ſächſ Hauptm z D
v Bennigſen zu Leſpzig den Rittergutsbeſitzer v Auenmüller auf Thier
dach bei Borna den Major im Kgl ſächſiſchen Generalſtade Frhrn v Linde
mann den Major im Kgl ſächſiſchen Jnf Regt 103 Krug v Nidda

Ordensverlelhungen Den nachbenannten Offizieren c iſt die Erlanbniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreuß ſchen Jnſignien ertheilt
und zwar des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Herzoglich ſachſen erneſtinſſchen
HousOrdens dem Hauptmann Kliug im 3 Magdeburgiſchen JnfanterieRegi
ment Nr 66 der ſilbernen Medaille des Herzoglich anhaltiſchen Haus Ordens
Albrechts des Bären dem Feldwebel Sch levolgt von der Halbinvalidenklbtheilung
des IV ArmeeCorps

Königſee 30 Aug Rowdy Jn Allendorf ſchlug
ein 19 jähriger Arbeiter den 40 jährigen Dienſtknecht Vähring
nach kurzem Wortwechſel mit einem Knüttel derart auf den
Kopf daß der Geſchlagene an den Folgen des Schlages ſtarb
Bei der Sektion fand man im Kopfe des Bähring eine Revolver
kugel vor welche von einem vor Jahren verübten Selbſtmord
verſuche herrührte

Roſſach Thür 29 Ang Verbrannt Jn Abweſen
heit der Eltern die zur Grummeternte nen waren ver
brannten die in der Stube eingeſchloſſenen 3 und 2 Jahre
alten Knaben der Bierwirth Wolf ſchen Eheleute an Sonnabend
früh Der Brand der etwa um 7 Uhr von den Nachbarn
entdeckt wurde war ſchon zu weit vorgeſchritten als daß
die Kinder gerettet werden konnten

Schleiz 29 Aug Reiſen ins Ausland Bekanntlich
erhalten jährlich eine Anzahl Gymnaſiallehrer aus den einzelnen
deutſchen Staaten Stipendien zu einer Reiſe nach Florenz
und Rom um dort an der Quelle römiſcher Litteratur und
Kunſt unter berufener Leitung zu ſtudiren Vom hieſigen
Gymnaſium ſind ſeit 4 Jahren ſchon 2 Lehrer dort geweſen
dieſes Jahr wird ein dritter in wenigen Wochen eine ſolche
Studienreiſe antreten Auf Wunſch des Kaiſers werden be
kanntlich geiſtliche Vertreter aller evangeliſchen deutſchen Staaten
den Monarchen auf einem beſonderen Schiffe nach Jeruſalem
begleiten Aus unſerem Lande wird Herr Kirchenrath Meyer
Ebersdorf dieſe Fahrt auf Staatskoſten mitmachen

Wieda 29 Aug Verhaftet Nachdem in der
Angelegenheit der r des Arbeiters Schafft ſeitens der
braunſchweiger Staatsanwaltſchaft Lokaltermin abgehalten worden
iſt der Thäker der Forſtſchutzaſpirant Kufahl vorletzte
Nacht ins Kreisgefängniß nach Braunſchweig gebracht
worden Die große Aufregung die unter den Bewohnern
Wiedas über die Blutthat herrſcht machte ſich auch wieder bei
Fortführung Kufahls bemerkbar eine große Menſchenmenge
folgte dem Thäter zum Bahnhofe

Gera 30 Aug Unterſchlagung Bei der bekannten
Maſchinenfabrik Moritz Jahr hier iſt man einer großen Unter
ſchlagung auf die Spur gekommen Der Kaufmann Grießer von
bier hatte bei der Firma auch die Verwaltung und Aufſicht über
die der Firma gehörige Göltzſchthalbrauerei bei Greiz unter ſich
Eines Tages war der Beamte plötzlich verſchwunden als man
Kaſſendefekte in Höhe von ca 50,000 M entdeckte Der un
ehrliche Kaufmann der eine Vertrauensſtellung inne hatte und
verheirathet iſt wurde noch aufgegriffen als er bereits auf dem
Weg ins Ausland war

Eiſenach 30 Aug Zur Beſeitigung des Woh
nungsmangels für Arbeiter hat ſich hier eine Bau
genoſſenſchaft zur Errichtung billiger Arbeiterwohnungen
konſtituirt der alsbald 125 Mitglieder beigetreten ſind auch
wurden ſofort 20,000 M gezeichnet

S Zerbft 30 Aug Ein Theaterverein tritt in dieſem
ahre hier in Thätigkeit Jn den letzten Jahren hatten die im
inter hier auftretenden Theatergeſellſchaften mit einer auf

fallenden Gleichgiltigkeit gegen das Theater und infolgedeſſen mit
ſehr ſchwachem Beſuch zu kämpfen ſo daß Zerbſt in der Theater
welt in ſchlechtem Rufe ſteht und die Direktionen in Fachblättern
vor Zerbſt gewarnt würden Der Theaterverein will nun
beſonders dadurch zur Hebung der hieſigen Theaterverhältniſſe
beitragen daß er der Direktion ein gutes Abonnement alſo eineſichere Einnadme verſchafft und für gute Leiſtungen auch in
anderer Weiſe eintreten wird

Braunſchweig 30 Ang Das Lutherfeſtſpiel vonO Devrient wird auch er aufgeführt werden Die Dar
ſtellung der Hauptrollen liegt in den Händen der Hofſchauſpielerin
er Gündel Meiningen und des Hoſſchauſpielers E

war Darmſtadt

8 Leipzig 30 Augnſt Ruheſtand Petition
Eigener Bau Mit Genehmigung des kgl Miniſteriums des
Kultus und öffentlichen Unterrichts tritt Dr med Zürn
ordentlicher Honorarprofeſſor an der Univerſität am 1 April
kommenden Jahres in den Ruheſtand Jn einer geſtern abge
haltenen Verſammlung der Friſeur und Barbiergehilfen wurde
beſchloſſen an den Rath eine Petition einzuveichen damit
Sonntags 2 Uhr Ladenſchluß eintrete Die Leitung
der Peſter ſozialdemokratiſchen Volkszeitung hat für
ihre Geſchäftszwecke den Bau einer eigenen Druckerei be
ſchloſſen

Vermiſchtes
Eine tollwuthverdächtige Familie hat am Montag in der

Tollwuthſchutzſtation zu Berlin Aufnahme gefunden Die
7 jährige Tochter des Landmanns Fritz Heldt aus Neuheim
bei Strasburg Neum wurde am 23 d von einem tollen Hunde
angefallen und gebiſſen Jhre beiden fünf und drei Jahre alten
Geſchwiſter die in der Nähe ſtanden verfielen dem gleichen
Schickſal Als nun die Mutter auf das Geſchrei der Kinder zu
Je eilte wurde auch ſie von der wüthenden Beſtie angefallen
Da nun Frau Heldt noch ein zwei Mongke altes Kind an der
Bruſt hat ſo mußte ſie auch dieſes mitnehmen

Eiſenbahnunfälle Amtlich wird vom 30 Auguſt gemeldet
Auf Bahnhof Oberſtein gerieth geſtern abend 9 Uhr ein
Güterzug einem anderen Güterzug in die Flanke dabei wurden
16 Wagen zum Theil ſtark beſchädigt Ein Bremſer er
hielt eine leichte Kontuſion im übrigen wurde niemand verletzt
Beide Hauptgleiſe ſind vorausſichtlich bis heute nachmittag
5 Uhr geſperrt Perſonenverkehr wird durch Umſteigen aufrecht
erhalten Unterſuchung iſt eingeleitet Andre m an

inrichtung Der Gutsarbeiter Andrea amin ard i ſeine 70jährige Schwiegermutter Kabella er
droſſelte und deshalb am 21 April vom Gneſener Schwurgerich

um Tode verurtheilt wurde iſt geſtern durch den ScharfrichterReindel aus Magdeburg hingerichtet worden

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Nimes erdroſſelte
ein 23 jähriger Student Namens Fernand de Vanproſe über
Nacht ſeine ſchlafende Mutter nachdem er vorher ihre Werth

apiere und Jnwelen geſtohlen hatte Nach Entdeckung desMordes verhaäſtete man zunächſt die Magd des Hauſes die
aber den Sohn als den Thäter bezeichnete und ſo glaubwürdige
Angaben machte daß nunmehr dieſer feſtgenommen wurde
Die Pavierfabrik von Wiggins Trape in Wooburg iſt theil
weiſe durch Feuer eingeäſchert worden Der angerichtete Schader
beträgt 400,000 M Zahlreiche Arbeiter ſind durch die Kataſtrophe
brotlos geworden

erſonalnachrichten Heinrich Keiter bekannter katholiſcher
Schriftſteller und Litteraturhiſtoriker iſt der Germania zw
folge in Regenkburg geſtorben Prinzeſſin Cantacuzèdne
die ſeit kurzem mit dem Maler Puvis de Chavannes verheirathe
war iſt in Paris geſtorben Fürſt und Fürſtin Vismare
und Graf und Gräfin Hoyos ſind vom Hoyos ſchen Schloß Soot
in Salzburg angekommen



m
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Letzte Telegramme
30 Aug Eine Note der Agence HavasPari

Jm Kabinet des Kriegsminiſters wurde heute der Oberſt
i t der ſich alsdann ſelbſt als Urhie e Bee von Witerer 908 delemle n den
revfus annt wird Der Kriegsminiſter befahl dier Verhaſamg Henry s der in die Feſtung Mont 52

Pher des Briefes

lerien gebracht wurde
Algier 30 Au Der neue Gouverneur von Algerikengafe 1 ere richtete eine Kundmachung an die Bevölkerung

in der er um die Wiederherſtellung der Ordnung erſucht welche
ihm geſtatten werde ſein Programm der Freiheit Gerechtigkeit
und Pflichterfüllung zu verwirklichen

Hongkong 30 Aug Die Unruhen in an
ſcheinen wiederum einen ernſten Charakter anzunehmen
Canton wird gemeldet daß die Aufſtändiſchen mit ſtarker
Macht fünfzig Meilen nordweſtlich von Canton ſtehen und
beabſichtigen die Stadt anzugreifen Der amerikaniſche Konſul
in Canton ſandte eine ernſte Depeſche an den Vicekönig in
der er ſich über das Ausbleiben von Truppenſendungen zur
Unterdrückung des Aufſtandes in Hainan und zum Schutze
der amerikaniſchen Miſſionare beklagt und verlangt daß
Schritte zur Unterdrückung der Unruhen gethan werden

Peking 30 Aug Auf Grund der Genehmigung des
e HankauEiſenbahnvertrages fordert England gewiſſe

iſenbahnkonzeſſionen Man hält es für wahrſchein
lich daß die chineſiſche Regierung dies bewilligen wird

IHandel Gewerbe und Verkehr
Kupfer EFisleben 29 ar Mansfelder MR A Kupfer 112 bis

115 M per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse für Lieferung
in den Monaten September November

Wie die Verwaltung der Neuen Berliner Omnibus A G
mittheilt hofft sie für das ablaufende Geschäftsjahr einen für die Ver
theilung einer Dividende verfügbaren Veberschuss zu erhalten

Webstuhl und Maschinenfabrik vormals May
Kühling in Chemnitz Die Generalversammlung genehmigte die An
träge des Aufsichtsrathes namentlich die Deckung des durch den ver
schwundenen Direktor Zimmermann verursachten grossen Ver
lustes aus dem Extrareservefonds und ertheilte dem Aufsichtsrathe
anstandslos dagegen dem mitverantwortlichen Vorstandsmitgliede nur
bedingungsweise Entlastung

Maschinen und Armaturenfabrik vorm J A Hilpert
Der Generalversammlung wird bekanntlich die Erhöhung des Aktien
kapitals auf 5 Mill A vorgeschlagen Die neuen Aktien sollen den
Aktionären derart zum Bezuge angeboten werden dass auf je 3000 M
eine neue Aktie von 1000 M zu 118 Proz enttfällt

Oberschlesische Walzeisenpreise Die Meldung betr
die Erhöhung der Walzeisenpreise in Sehlésien ist in etwas verstümmelter
Form zur Veröffentlichung gelangt Die Meldung lautet Die Haupt
abschlüsse der Grosshändler auf Walzeisen für das vierte Quartal sind
in den letzten Tagen erfolgt Die Vereinigung oberschlesisecher Walz
werke hat bei sämmtlichen Schlüssen um 5 M höhere Preisen erzielt
als im dritten Quartal in Anrechnung kommen Der Verband hat es
abgelehnt Verkäufe für das erste Quartal 1899 zu thätigen
ZBuenos Aires 29 Aug Goldagio 163,00

Rio de Janeijro 29 Aug Wechsel auf London 79 g

Wanaren und Produktenberlehte
Halle 30 Aug Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto West phal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg und zwar bei Partien frel Bahn hier bei einzelnen Fubren frei
Hof hier Roggen Iangstroh Handdrusch bei Partien
1,80 in einzelnen Fubren 2,00 M Masehinenstroh
Roggenstroh 1,80 Weizenstroh 1,20 M bel Partlen en
stroh 1,50 Weizenstroh 1,30 M in einzelnen Fuhbren
Wiesenbeu bel Partien hfesiges oder Thüringer 2,75
bis 3,00 minderwerthige Sorten 2,00 2,50 M in einzelnen
Fuhren hiesiges oder Thüringer beste Sorten 8,00 8,25
minderwerihige Sorten 2,50 2,75 M Kleeheu bei Partien

erster Schnitt beste Sorten 2,75 3,00 minderwerthige Sorten
2,50 BI in einzelnen Fuhbren erster Sehnitt beste Sorten 3,00

bis 3,25 minderwerthige Sorten 2,50 2,75 M Torfstreu
in 200 Centner ILadungen frei Bahn hier 1,15 M in elnzelnen
Ballen vom Lager hier 1,50 M

Central Stelle der Preuss Landwirthschaſtskammern
30 Aug Notirungsstelle

a Für inländ Getreide ist in Markefür die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer
Magäeburg 155 173 130 138 150 180 143 165
altmwark 150 163 125 134 145 164 156 150Merseburg östlich 153 168 125 141 160 144 160do westl der Mulde 150 176 130 145 159 180 145 164
Erfurt 145 180 130 155 140 160 130 140Danzig 8 143 160 118 128 143 122n Fr e l u 122 1253reslau e e 147 162 123 133 124 144 113 152

b Weltmarkt
auf Grund heufiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fraeht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qualitäts Unterschiede
am 30 8 am 29 8

on z Tork nach Berlin Weizen 75 Cts 170 75 M 169 50 M
J ceago a Weizen 68 Cts 165 75 167 90Luverpool 7 Weizen Ssh 7d 172 00 170 40Odessa a Weizen 758 Kop 156 25 157 50Odessa Roggen 653 Kop 136 25 136 25Riga Weizen 94 Kop 173 25 173 25Risa a Roggen 74 Kop 146 75 146 75n Paris e Wenzen 23 00 Fr 185 75 201 00

Getreide
New Vork 30 Aug Ielegr Rother Winter weizen

5 Weizen August September 69 Oktober Dezember
6 Mals August September 34 Dezember 35 Mebl
15 Getreidefracht 2
Ohieago 30 Aug Telegr Weizen September 64Dezember 62 Bl a s September 30

Leipzi g 39 Aug Weizen per 1000 kg netto inländischer 170
75 M bez u Br inlsndischer neuer 162 166 bez u Br do auslän

lischer 150 184 M bez u Br Ruhig Roggen per 1000 kg netto
aiesiger 138 142 bez u Br do neuer M bez u Br
tpreussischer und Posener 142 145 M bez u Br ausländischer 144
150 bez u Br Fest Gerste per 1000 kg netto Braugerste

160 172 Mahl und Futterwaare 122 132 bez a Br Hater per
1000 kg netto inländischer 150 156 bez u Br aus ländischer S
48 i 75 u Br Matt

Hamburg 309 Aug Weizen joco ruhig holsteinscher loec58 162 Roggen loco ruhig meekenb ergebe loco neuer 130 135
ueischer loco ruhig 95 Hafer still Gerste schwächer

re e e n pr c Fr hierr Her 7 2 Br erter e g dFest 20 Aug Weizen loco ſlau per Sepibr 8,28 Ga 8,29 BrMärz 8,22 Gd 8,24 Br Roggen per ihr 6,62 Gd 6,04 Br Haterer Septbr 5,26 Gd 5,28 Br Por Sep

Zuckoer
Paris 30 Ang Sehluss Rohzucker behauptet 88 loco 292 Meiser r fest r per 100 e rer 35

31 27 April 31v ug r avazucker II stetig Rüben Rohzucker

Spiritas
re

Hamburg 30 Aug Spiritus festAng Sept 23 Sept Okt 23e rein o
29 Aug erauchsangabe per Aug 7Aug 52 7 P

Faris 30 Aug Sehlussberiecht
Sept 46 Sept Dez 42 Jan A

Schlussbericht

Rai

Ohne Frage

298 Pfg S
Köln 20 Aug Rüböl loco 56,00

Paris 30 Schlussbericht
per Sept 54

Amster
Antwerpen 30 Aug Schmalz per Aug

Berliner Börso
vom 30 Aug

Ergänzung zu den Notiru
im gestr Abendblatt

Bank Disconto
Berlin Wechsel 4 Lomb S

Amsterdam Z
Petersburg S

London 2 Paris 2
Brüssel 3

u en

behauptet per Aug 49
4

Petroleum
56 J amburg 30 Aug Petroleum unverändert Standart white loco

r

Bremen 30 Aug Börsen Sechlussbericht
Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Bö

Antwerpen 30 Aug
loco 177 bez u Br
Dez 18 Br

New Vork 30
New Vork 89,50 do in P
do Credit Balancos at Oil City 100,00

Oelsaaten Oele
New PVork 30 Aug Telegr Schmalz Western

do Rohe und Brothers 5,75
Leipzig 30 A

kuehen per 100 netto
49,50 M nom

Hamburg 30 Aug
Bremen 30 Aug Sehmalz

shield 28 Pf Cudahy 298 Pf Choice Grocery 298
k fest Short clear middling loco 30 i P

per Okt 52,80
Rüböl ruhbig

r Jan April 54
43,

Fettwaaren

Sudenburg Maschin
r Salinen

Ver Köln Rottw Pulv 15
Vereinsbrauerei Artern
Westf Draht Industrie

Union konv
6 St Pr gWittener Guss

Wilhelmshütte
Zuckerfabr Fraustadt

FHambar
Hamburg

Sept 51 Deze
os peru S Ga

ohne Fass
53,00 M Gd

Por c FerAug Spiritus j0eo 70 M Konsumsteuer 52,60 M
per 100 1 100 h exel 50 M Ver

Br do 70 M Verbrauehsabgabe per
eDanzig 30 Aug Spiritus konfingentirt 72,25 nicht kontingentirt

Aug orGd pr März Gd pr Maiug richt Kagte avernga
per Dez 32 Gd per März 229 Gd per

Amsterdam 30 Aug Java Kaffee good ordinary 37,

Wasaserständo bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut

u

Good average SanS

Artern Brückenpegel
Weissenfels Operpegel

Alsleben OberpegelRaffinirtes Petroleum UVnie pegele Br eheaffinirtes Type weiss
per Aug 177 Br per Sept 18 Br per Sept

Petroleum Standard white in
do Reſined in Cases 7,15

do Unterpegel

Budweis
steam 5,50

r 1000 kg 210 214 bez u Br Rap
r Rüböl per 100 kg netto ohne Fass

Räböl unverzollt still loco 51,09
Wilcox 28 i P

White labe

rag
Jungbunzlau
Fardubitz
Brandeis
Melnick
Leitmeritz

Fall Weh
29 Aug 00 90 To 23177 2,40 17 7 2,40 760,02 0,024 1,50 31 1,5077 2,33 30 2 2,32 1

30 41,28 20,94 10 96 246 411441 210,24 0,28 8
Moldan Tser Eger BEIbe

u Fa ſrere eſfeee2 Torgau 30 o,02 TWittenberg 2 0,64
8 Rosslau 2 0,16
1 Barby 00 4c 2 Magdeburg 0,8610 langermünde 104 42 Wittenberge 0,83
5 Lauenburg 30 0 11

2 3
per Aug 54

erbst 23 Mai Aussig 30
nach Magdebu

164,90b Deutsohe Hypoth Pfandhbriefe IIIarzer Fisenw Kkonv
u Rentenbriefe

Anh Hessauer PIdbr
D Gr K B IV rz 110

do VI unko b 1900
do VII unkb b 1903

Deutsech Grundsech Obl

Deuts IIyp Pkdbr
Hamb IIyp rzb à 100

1 71,60b
230,30b

4 100,000

00b
1,74,756

Deutsche Fonds u Staatspap eutsehe VRisenb Prior Oblig unkdhb bis 1900
alte Ser 45

Mainz Ludw 75 76
V 1890

Ostpreuss Südbahn

Barmer Stadtanleihe
Berliner Stadt Obl

d z 100,00br

78 4 do S 46 105 uk 1905

r e 1904Meininger Hypo

Magdeburger
do

Westpr Prov Anl 3 99,90b
Bad Staats Eis Anl 4

Deutsche Bisenb St Prior
do II unkdb bis 1900
do

Aussig Von den oberen Plätzen werden 1 em Fall gemeldet

Schiſfsverkehr und Prachten
Aug Heutige Fahrtiefe 23 Zoll österr Mass Fracht

rg das Doppelhektoliter Pfg

80,006
do do St Pr 3 150 do

on wrazl Steinsalzb 68 600
Kattowitzer 12 190,003Königin Marienhütte 5 92,00
König Wilhelm konv 15 236 90

do St Pr 20 295 19
Leopoldsgr Edderita 5 a 104,806
Luise Tiefban konv O 79006

do do St Pr 4 t1t,oooMagdeburg Bergwerk 30 427 756
Marienhütte Kotzenau 3 93,6089
Mend Schwert St Pr 5 94,50 b
Rheinischestahl Lit C 15 233 00
Schlesisch Zinkhütten 15 286,25623
Stadtberger Hütte 6 123 52
Wurm Kevier 6 131,75 h

Präwm Pfäbr 4
Nordd Gr Cred PfdhbBayrische Anleihe 4 I167,20b

Braunschw 20 Thlr I
Köln Mind Pr Anth
Hamb 50 Thlr Loose
Meininger 7 fl Loose
Oldenb 40 Thlr Loose

Auslänädische Fonäs

Breslau Warschau
Dortmund Gronau E 4
MarienbÜe Mlawkaw
Ostpreuss Südbahn

Risenb Prior Obligationen

do IV V ukb b 1903
Ostpreussische
Pom II VI 1900 uk 4

III 1904 uk

P B C Pfd I II rz 110
do III V u VI rz 100

XIII rz 100
Argent Gold Anl 5

do innere do 4
Barletta 100 Lire ILoose
Bukar Stadt Anl 1884

88
Chilen Gold Anl 1889
Fgyptische pr

do doFreiburg 15 Fr Loose
Griech Anl 1881 84

do kons Goldrente
do Monopol Anl
äo Gd Anl v 1890

Mailänd 10 Lire Loose
Mexikaner Anl à t

do
Norweg Staats
Oesterr 1860er Loose
Rumän 59 Anl 81 d
Russ Gold R 1884 87

Orient Anl

do Nicolai Obli
do Boden Kredit
do 310 o

Präm Anl 1864
do do 1866Schwed St Anl

do Hyp Pfdbr 1878 4
Türkische Anleihe D

Administ
do 400 Fros Loose

Ungarische A
Staats R 97

Industrie Aktien

Oesterr Iokalbahn
Nordwestbahn

38,250 Südöster Bahn Lomb
Obligationen

44,000 Ung Nordostb Gold 0
37,25b20 do Eisenb Silb A

lwangorod Dombr gar
Kosl Woronesch Obl
K Chark As Obl 689
Kursk Kiew
Mosco Kiew Woron

al S

o n

71,00b 6 Ital Eis Obl v St gar
23,25d2 do Mittelmeerb stfr
99,50b20 Lemberg Czernowitz
99,50v26 Oest Frz Staatsb gar

Ergänzungsn
Gold Pr

9 eMosco Rjäsan
Mosco Smolensk
Orel Oriäsi 1889
Rjäsan Koslow
Rjaschk Morezansk
Rybinsk Bologoye
Russ Süd westbahn
Transkaukasische
Warschau Wiener 10er

IX Ser
Wladikawskas Oblig

do unkdb b 1
Manitoba rz 1933
Northern Paue I b 1921

do Pref

Pr irre r 1900

Pr Hp B VII XIIdo XV XVIII 4
v re 1905

100,50b20 Pr Pfäbr B

hblig v Tndustr u Bergw Goes

Allg Elektr Gesellsch 4 101,7062
Aschersleb Kaliwerke 5
Bochumer Gussstahl 4 103 400
Dessauer Gas 107,006Dortmunder Union 5 1111,406
Gr Berl Pferdeb I u II
Hamb Packetfahrt
Laurahütte 3 95 666Naphta Obligationen
Norddeutscher Lloyd
Oberschl Eisen Ind 4 100 10be
V Tiele Winkler 4Zoologischer Garten

z 99,60 da

41 100 106
4

Bank Aktien

Pommersche
Posensche

3 Preussische
J Sächsische

Eeohlesische

Berg werks u Hütten Ges
Dresdener Bankverein 7
Essener Kredit 7 144 25 b
Gothaer Privatbank 6 133,609

Arenberger Bergwerk
Baroper Walzwerk

Hamburg Hy80,60b26Königsber
123 30626 Leipziger
213,1 Obz6 übecker Kommerzb 7

Magdeburger Privatb 5 112 ,25 b
2b26 Nordd Grund Kredit 4 98,400288,75b2 Pr Hyp B Spielb 6 134 206

109,500 Preuss Pfandbr BK 7 122 402
159,80 d Realkredit Bank 27,50 h

Bismarckhütte
Bonifacius Bergwerk
Concordia Bergwerk

101,25026 Consolidat Bergw G
Consol Marie
Duxer Kohlen Kon
Eschweiler Bergwerk

66 75b20 Gelsenkireh Gussstahl
117,750 Georg Marien St A

A G f Anilinfabr
Admiralsgarten Bad

r Steingut
Archimedes
Bauges Berl Charlbg
do Wilmersd

Säechs Rent Anl
do

10094,606Braunsechwei

Berliner Bockbrauerei 1 Biseonbahn Stamm Aktien
o Staatsanl 1855

do 67 Kv 40 0
Landrentendr

500 100 106

1

Lpe Stadtobl I 100,008
do 187 100,00Altb Landoblig 1000 101,750

500 97,750 31

Bank d Berl Kassen v 6 142 600
Berg Märk B i Elbt 7 163 20b28
Börsen Handelsverein 6 107,800
Cob Goth r es u 101,800
Cöln W u Komm aDanziger Privatbank 7,141 00br8
Deutsche Grundschuld 7

do Eſfekt B Hahn 7 1122
do Hypoth B Berl 6 1114

do Grundkreditb 4 124,3096
do do junge 4 1112 00b

th B 8 I158 10
Vereinsb 6San 10 1192,50 b

Leipziger Börse 30 August
M

Manst Gew 1682 100 756
/2 do 1do Em 187 100,750

do do 500 101,750
do Brauerei Königst
do Union Gratweil

Brsl Eisenb Linke
Breslauer Oelhwerke
Cement Bau Ges Berl 0
Charlottb Wasserwerk
Chem Fahbr Schering
Chemn Masch Zimm 9
Dessauer Gas

Bisenb Stamm Akt
15 Aussig Tepl 500 fl
8 Bähm Nordbahn

13 Bnuschtiehrad

12 do110 B Galiz K Lud
6 Graz Köflach

Dir
7 Leipz Baubank 105 000
4

8Lit A 329,000
do B 313,250 10 do Bierbr Reudn

Ditsch Gasglühl Ges
Dtsche Jutespinnerei

storſff Salzwerke
berfeld Farbenſabr 18

Marienburg Mlawka 90,500

Risenb St P Akt
Erdmannsdorf Spinn
Freund Masch Konv 16
Hagener Gussstahl
Harburg Wien Gummi
Harkort St Pr konv

do Brückenb kony

Hirschberger Masch
Keyling Th Eiseng
Kurfürstendamm Ges
La Veloce Ital D
Ludw IAwe Co
Mälzerei Wrede
Magdeburger Banbank

Neuroder Kunstanstalt
Nordd Eiswerke
Omnibus Gesellschaft

r a niw B5 raz Köflach152 Kaschau Oderbe
Rud St

Lemberg Czernowitz
Oesterr Nordwestb 5

B Elbethalb

Warschau Terespol
Warschau Wien J

Dux Bodenb Lit A
do doMarienburg Mlaw

Bank u Kredit Akt
Allg D Kr A Lpr
Dresdener Bank

6 Gothaer Privathb
e B 150,750 9

ar

6 Sachs Ban

Industrie Papiere
9 Chemn Werkz

Cröllw Pa
4970 do Se
Dörstewitz Rattm

W M Sondermz Portl Cem
Pferdebahn t Breslauer

Baline 277 2Sangerhäuser Masch
er u Walcker

Siemens G
Stettiner Cham Didier

So e

Gersd Stkb V St AP ae o r
Hallesehe Str B

do Elektr Werke 122,006

do Gr elektr Strassb 241,003

v Riebeck Co 209,750
z Kammgarnsp 182,500
o Malzt Schkeud 182,006

0 do Wollkäwmerei 158,603
7 Sächs Kawmg10 Sachs M F arim 168,006

15 Sachs Webetuhl
Fabr Schönherr 225,903

12 Thür Gasges Spz 225,256

e ea S Thür Br V St7u7 do St Prior 143,500
6 Zeitzer Par u A 16 os

do ovig ſios o6 Zucerfabr Glauzig 118,503
5 Zuekerraff Halle 123,508

KAausi Bisenb Pr O
3 Aussig Teplitzer 98,304 3 Böhm Horadenn 101,25 de

Kotte Elbsch O Akt
Korbiad Zuokorſb

Druck und Verlag von Otto Hendel

Am do GeolaBuarh tiehr 1896 gur 483

5 40 Em 186871/72 106 280

4 do Gold5 Dux Bodenbach 109,0005 do Em 1871109 o96
5 äo o 1874 110,500a Graz Kòöfiacher 100509
5 do Em v 1871 u 72 102,750

e

5 Gold 106,702
Mit Unterhaltungsblatt

e e

e

ee
r

do elektr Strassb 146 25 b

M Mansfelder Kuzo 910,00

7

e J m


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1898


